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Einladung 
 

Der 9. November 2003 ist der 65. Jahrestag der Pogromnacht in Deutschland. Für viele Juden 
und Jüdinnen auf der ganzen Welt und insbesondere für die in Deutschland lebenden ein Tag 
der Trauer, der Erinnerung und der Mahnung gegen Antisemitismus und gegen jede Form von 
Rassismus, Ausgrenzung und Vertreibung von Menschen durch Menschen. 

Wir, Frauen und Männer jüdischer Herkunft, unter uns Überlebende des Holocaust sowie 
Nachfahren von Opfern der Pogromnacht und von Ermordeten des Naziregimes versammeln 
uns aus Anlass des heutigen Tages zur Gründung der Sektion der „European Jews for a Just 
Peace“ (Europäische Juden für einen gerechten Frieden) in Berlin. 

 

Unter der Bezeichnung „Jüdische Stimme für gerechten Frieden in Nahost“ wollen wir vor allem 
in der Bundesrepublik Deutschland, in der Europäischen Union und auf internationaler Ebene 
darauf hinwirken, dass die Regierung Israels im Interesse der israelischen und 
palästinensischen Bevölkerung von der Politik der Besatzung, der militärischen Stärke, der 
Ausgrenzung und Gewalt ablässt. Stattdessen muss die israelische Regierung endlich 
substantiell zur Gründung eines souveränen Staates Palästina und zur friedlichen 
Nachbarschaft beider Völker beitragen – in Verwirklichung des internationalen Rechts, der 
unzähligen Beschlüsse der Vereinten Nationen und multilateralen Vereinbarungen.  

Unter der Bezeichnung „Jüdische Stimme für gerechten Frieden in Nahost“ wollen wir allen, die 
vorgeben, im Interesse aller Juden der Welt zu handeln, wenn sie Apartheid-Mauern errichten 
und Palästina in ein Banthustan verwandeln, gemeinsam mit anderen jüdischen Organisationen 
in Europa, USA, Kanada, Israel usw. unmissverständlich entgegenrufen:  

NICHT IN UNSEREM NAMEN! 

Auf diese Weise gedenken wir der jüdischen Opfer der Pogromnacht in diesem Jahr. 

Ort und Zeit der Versammlung: 

Haus der Demokratie und Menschenrechte Greifswalder Str. 4 10405 Berlin/Prenzlauer Berg 
Sonntag, den 9. November 2003 um 14.00 Uhr im Kleinen Saal. 

Verkehrsverbindungen: 
Tram 2, 3, 4 Haltestelle „Am Friedrichshain“  
(zwei Stationen vom Alexanderplatz) oder Bus 142, 200, 257 
 


